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Liebe Leserin, lieber Leser !  

ĂGood newsñ ï gute Nachrichten  in der 
Kirche von Mittelbuchen, Samstag. 11. 
Februar, 19.00 Uhr ïich habe mir den 
Termin gleich in den Kalender eingetra-
gen. Als Liebhaber guter Gospelmusik 
will ich  an dem Abend gerne  da sein, 
um guten bewegenden Gesang zu hº-
ren, mindestens genauso aber die Stim-
men der Menschen mit ihrer Freude, ih-
ren Sorgen und Nºten. 
Nachdem Pfarrer Jung die Gemeinde im 
Januar verlassen hat, bin ich als Pfarrer 
der Pfarrstelle Buchen 2 ab Februar nun 
f¿r die gesamte Gemeinde Buchen zu-
stªndig. Die Pfarrstelle Buchen 1 soll je-
doch baldmºglichst wieder besetzt wer-
den, so dass Sie auch in Zukunft im 
Pfarrhaus Mittelbuchen einen kompeten-
ten Seelsorger oder eine Seelsorgerin 
finden.  
Es waren gute, konstruktive Gesprªche 
mit der Kirchenleitung in Gestalt von 
Propst Bºttner begleitet von Dekanin 
Brinkmann-WeiÇ, die eine einvernehmli-
che Lºsung f¿r die Evangelische Kir-
chengemeinde in Mittelï und Wachen-
buchen erwarten lassen, auch wenn die 
Reduktion auf eineinhalb Pfarrstellen 
nun umgesetzt werden muss. Grund da-
f¿r ist vor allem die weiterhin r¿cklªufige 
Zahl der Gemeindeglieder.in beiden 
Pfarrbezirken. 
 
Ein Blick in dieses Buchenblatt zeugt 
von dem groÇen ehrenamtlichen Enga-
gement der Menschen, die ihrer Kirche 
in Mittelbuchen leidenschaftlich verbun-
den sind und sie durch die Vakanzzeit 
hindurch tragen werden. So wurde Prª-
dikant Dr. Rauch im November letzten 
Jahres zwar in den Ruhestand verab-
schiedet, er ist aber dennoch jetzt zur 
Stelle, um Gottesdienste zu halten, Kin-
der zu taufen und die Konfirmanden zu 

unterrichten. Als zentra-
ler Ansprechpartner des 
Kirchenvorstandes steht 
Herr Werner Lind zur 
Verf¿gung. Besonders 
gute Nachrichten kom-
men aus dem Bereich 
der Kirchenmusik ï nicht nur wegen dem 
von einer Kirchenvorsteherin organisier-
ten Konzert von ĂGood newsñ. Unsere 
Kirchenmusikerin Caroline Adam  ¿ber-
nimmt vorerst den Kinderchor in Mittel-
buchen und freut sich auf junge Sªnge-
rinnen und Sªnger, die durchaus auch 
aus Wachenbuchen kommen d¿rfen.   
Ein besonderer Dank gilt Frau Clªre 
Schuler, die neben ihrer Organistentªtig-
keit in beiden Ortsteilen und zahlreichen 
Ehrenªmtern  vertretungsweise auch 
den Kindergottesdienst in Mittelbuchen 
mit ¿bernimmt.  
Die hier erwªhnten Namen stehen dabei 
zugleich f¿r viele andere, die mit ihrem 
Dienst die Kirche zur Heimat werden las-
sen. Ich bin daf¿r sehr dankbar, und ich 
bin  gewiss: Mit den gemeinsam getra-
genen Lasten entsteht eine intensive 
Gemeinschaft.  
Als gemeinsames Haus kann dabei auch 
dienen, was in diesen Wochen zwischen 
der MittelbucherstraÇe und dem Schul-
weg nach Mittelbuchen in Betrieb geht:  
Das erweiterte Gemeindehaus in Wa-
chenbuchen. Ein umfangreiches Kultur-
programm  mit viel Theater finden Sie 
von Seite.18 bis Seite.24 . Den hier 
ebenfalls untergebrachten Kindergarten 
haben wir im Jahr 2005 jedenfalls schon 
mal im Blick auf das Zusammenwachsen 
ĂBuchennestñ genannt.  
Es gr¿Çt Sie in christlicher Verbunden-
heit, Ihr Pfarrer 
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Verabschiedung Pfarrer Jung 

 
Abschied muss weh tun éé.. 
Mit diesem Lied verabschiedeten sich 
Pfarrer Jung und seine Frau von der 
Kirchengemeinde in Mittelbuchen im 
Gottesdienst am 26. Dezember 2011.   
Er wird eine neue Pfarrstelle in Nordhes-
sen ¿bernehmen. Neben Pfarrer Jung ge-
stalteten die Dekanin Frau Brinkmann-
WeiÇ und Dr. Rauch den Gottesdienst, 
der unter dem Bibelwort ĂDas Wort ward 
Fleisch und wohnte unter uns und wir sa-
hen Gottes Herrlichkeitñ (Joh. 1,14) stand.  
Eine Blªsergruppe zusammen mit der Or-
gel, der Kirchenchor, der KiKeRiKi-Chor 
und das Salonorchester sorgten f¿r die 
musikalische Ausgestaltung. Pfarrer Jung 
stellte in seiner Predigt heraus, dass 
Weihnachten das Fest gegen menschliche 
Heilsbringer ist. Wer zum Kind in der Krip-
pe kommt, der muss sich b¿cken. Wer 
heute nach Bethlehem an die Geburts-
grotte kommt, der muss ïrein ªuÇerlich 
angedeutet- durch eine kleine T¿r geb¿ckt 
hindurch. Nach der Predigt dankte er der 
Gemeinde, dem Kirchenvorstand und al-
len Helfern f¿r die Unterst¿tzung in seiner 
fast 7-jªhrigen Amtszeit.  
 
Als Geschenk ¿berbrachte er eine Bibel 

f¿r den Andachtsraum der Sakristei.  
 
Die Dekanin Frau Brinkmann-WeiÇ hob  
seine Verdienste zum Wohle der Gemein-
de  hervor.  Mit vielfªltiger Unterst¿tzung 
seiner Frau und den beiden Sºhnen hat  
er Gottes Herrlichkeit und Menschlichkeit 
erfahrbar und f¿hlbar gemacht und den 
Menschen in Mittelbuchen  Gottvertrauen, 
Trost und Zuversicht gegeben.  
Beim anschlieÇenden Empfang im Ge-
meindehaus ¿berbrachten Vertreter der 
Gemeinde, der Kirche und der Bibelgesell-
schaft GruÇworte, dankten ihm und seiner 
Familie f¿r die vielfªltigen Tªtigkeiten und 
¿bergaben Geschenke.           H.S.  
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Adventsbasar in Mittelbuchen 
ĂAlle  Jahre wieder ï Helfer gefundenñ 

Pfarrer Jung w¿nschte allen Gottes-
dienstbesuchern mit einem frºhlichen 
Augenzwinkern: ĂEin gutes Neues Jahrñ 
und meinte damit das neue Kirchenjahr, 
welches wir jeweils am 1. Advent begin-
nen. 
Am Gottesdienst beteiligten sich auch 
Frau Jung mit dem Kinderchor, mehrere 
Konfirmanden, die uns die Geschichte 
des ĂRauhen Hausesñ in Hamburg nª-
her brachten, die vereinigten Mªnner-
chºre von Mittel- und Wachenbuchen 
und der Kirchenchor. So wurde es ein 
frºhliches Miteinander im Gottesdienst. 
Danach begann der Verkauf von Hand-
arbeiten, von Marmelade und Plªtzchen 
etc. In die Nasen stieg schon der Duft 
von Mittelb¿cher Spezialitªten und der 
Mittagstisch wurde f¿r unsere Besucher 
geºffnet. Die Speisen und die zum Ver-
kauf vorbereiteten Dinge wurden von 
vielen ehrenamtlichen Helfern herge-
stellt ï ihnen sei besonders Danke ge-
sagt, arbeiten sie doch schon lange vor-
her, um die Basarbesucher mit ihrer 
Handwerkskunst zu erfreuen, mit ihrer 
Muskelkraft f¿r eine adventliche Atmo-
sphªre zu sorgen und ihnen nat¿rlich 
auch zu ermºglichen, sich mit den 
ĂMittelb¿cher Spezialitªtenñ den Magen 
zu f¿llen. Reichlich war auch die Ku-
chentheke ausgestattet und alle konnten 

sich laben an Kuchen, Torten und Kaf-
fee. 
Zur Freude der Kinder gab es eine Er-
zªhlhºhle und auch eine Bastelecke. 
Wer sein Gl¿ck probieren wollte, kaufte 
Lose f¿r die Tombola ï alle Jahre wie-
der ein attraktiver Hingucker ï bei der 
schºne Preise gewonnen werden konn-
ten. Beim B¿chertisch konnte man sich 
mit Lesestoff eindecken f¿r die gem¿tli-
chen Stunden des Advents. Zur Unter-
haltung am Nachmittag trugen ¿berdies 
die Kinder des Mittelbuchener Kinder-
gartens bei, die Nikolaus-Lieder einge-
¿bt hatten und vortrugen. Der Hºhe-
punkt des Nachmittags: Der Nikolaus 
kam. Er hatte einen Bischofsmantel an 
und trug alle Zeichen eines echten Bi-
schofs. Engel begleiteten ihn auf seinem 
Schlitten, auf dem die Geschenke f¿r 
die Kinder gefahren wurden. 
Viele fleiÇige Hªnde hatten das Ausse-
hen der Mehrzweckhalle in eine Feier-
halle verwandelt, sodass alle Besucher 
und Besucherinnen sich wohl f¿hlen 
konnten. Alle diese fleiÇigen Hªnde w¿r-
den sich sehr freuen, wenn j¿ngere 
Menschen sich entschlieÇen kºnnten, 
sich an dieser Arbeit mit zu beteiligen. 
So eine Veranstaltung ist gemein-
schaftsfºrdernd und alle kºnnen sich da 
wiederfinden, Alte und Junge. Deshalb 
schon heute die Einladung f¿r das Ende 
des Kirchenjahres 2012: Bitte kommen 
Sie ï  ihre Kirche freut sich auf Sie. 
Der Reinerlºs des Adventsbasars be-
trug 4013,85 ú. Das Erwirtschaftete 
kommt der Renovierung unseres Ge-
meindehauses zugute.  
Herzlichen Dank.  cs 
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Adventsbasar 2011 in Bildern 
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Liebe Kinder! 
Das Weihnachtsfest und die Schulferien sind lªngst vorbei und die 
Halbjahreszeugnisse habt ihr auch schon bekommen. Im Jahreskreis der Kirche sind 
wir in der sog. Fastenzeit angekommen, die mit dem Aschermittwoch beginnt und mit 
dem Karsamstag endet.  

Die Fastenzeit dauert 40 Tage, 
die Sonntage als Freudentage 
werden nicht mit gerechnet. Den 
Gottesdienstbesuchern in der 
kath. Kirche wurde am Mittwoch 
ï dem Aschermittwoch ï ein 
Kreuz aus Asche auf die Stirn 
gezeichnet. Asche, ein Zeichen 
der Trauer und Vergªnglichkeit.  
 
 
 
So gr¿Çt euch herzlich eure                             

  
   
C. Schuler 
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Aus dem Pfarramt Mittelbuchen 

 

 

Wichtige Termine in Mittelbuchen 2012 
 
06.05. -  Gottesdienst der Konfirmanden 
13.05. -  Konfirmation 
17.05. -  Christi Himmelfahrt / 
 Vorstellungsgottesdienst f¿r neue Konfirmanden 
20.05. -  Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 
28.05. -  Pfingstmontag / Pfarrgartenfest 
08.07. -  Gottesdienst zum Dorfbrunnenfest 
23.09. -  Jubilªumskonfirmation / Michaelisabendmahl 
09.09. -  Kerbgottesdienst 
02.12. -  Adventsbasar 

Lassen Sie sich mitreiÇen von der Vielfalt der Gospelmusik ï mal schwungvoll, mal 
nachdenklich, mal hoffnungsvoll, mal fetzig, mal zuversichtlich und mal voll ¿ber-
schwªnglicher Freude. Feiern Sie mit uns, am Samstag, den 11. Februar um 19:00 
Uhr in der evangelischen Kirche Mittelbuchen mit unseren Highlights.  

Freude am Singen von Gos-
pels und Spirituals 

 

SpaÇ und Erholung, weil man 
nach jeder Probe optimistisch 
und voller neuer Energie nach 
Hause geht 

 

Gutes Tun f¿r sich selbst, 
weil Singen Kºrper und Geist fit 
hªlt 

 

Gemeinschaft und Aus-
tausch mit Menschen, die 
Freude ausstrahlen. 
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Kindergottesdienst  

Hallo,  
liebe Kinder! 
 
Herzlich laden wir 
Euch ein zu unserem 

nªchsten 
Kindergottesdiensttag 

 
am : Samstag, den 

 
 

4. Februar 2012 und 
am 3. Mªrz 2012 

Wie immer werden Lieder gesungen, 
Geschichte erzªhlt, gebastelt und gebetet. 
Am 3.Mªrz werden wir zusªtzlich mit dem 
diesjªhrigen Weltgebetstagsland Malaysia 
beschªftigen. 
Wie bisher treffen wir uns 10 - 12.30 Uhr. 
Willkommen sind f¿r uns alle Kinder 
zwischen 5 und 11 Jahren ! 
Es freuen sich auf Euch Euer 
Kindergottesdienst-Team 
sowie Clªre Schuler und  
Heike Kºhler, die nach der Begr¿Çung 
die Leitung ¿bernehmen wird. 

Basiskonfirmandenunterricht 

Liebe Kinder des BASIS-KU, 
Unsere beiden nªchsten Termine f¿r den BASIS-
KU stehen fest: 
Samstag, 04. Februar und 03. Mªrz 2012. 
Wir beginnen unsere Begr¿Çung um 10 Uhr ge-
meinsamen mit den Kindergottesdienst-Kindern. 
AnschlieÇend wird der BASIS-KU durch Clªre 
Schuler geleitet, die Euch zunªchst erst einmal 
alle kennen lernen wird und den weiteren Inhalt 
des Unterrichts mit Euch besprechen wird. 
Der feierliche Abschluss des diesjªhrigen BASIS-
KU wird der Familiengottesdienst am 15. April, 10 
Uhr in unserer Kirche, zu dem Ihr schon einmal alle 
Verwandten einladen kºnnt. 

KiKeRiKi-Chor 

DER KINDERCHOR  kann ï wird ï auf 
jeden Fall weitergehen.  
Frau Caroline Adam, die 
die Kirchenchºre leitet, 
freut sich, dass sie in 
Zukunft auch mit  Kin-
dern musizieren kann.  
Ihr lieben jungen Sªn-
ger, der Chor trifft sich 
zur gewohnten Zeit ï 

Dienstagnachmittag 15.30 Uhr ï im Ge-
meindehaus f¿r die Dauer von ca. 1 Stun-
de.  Eingeladen sind die bisherigen Mªd-
chen und Jungen vom KiKeRiKi-Chor und 
sprecht auch eure Freunde und Freundin-
nen an.  
 
Es freut sich auf euch: Caroline Adam 
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Weltgebetstag 2012 aus Malaysia 
Die Weltgebetstagfrauen aus Malaysia 
haben in ihrer Liturgie einen Weg gefun-
den, Ungerechtigkeiten, die Ăzum Himmel 
schreienñ, anzuprangern. Sie lassen die 
Bibel sprechen. Weltweit wollen sie alle 
Christinnen und Christen aufrufen, aufzu-
stehen f¿r Gerechtigkeit. Ermutigt durch 
die Zusage Jesu: Selig sind die, die nach 
Gerechtigkeit hungern und d¿rsten, denn 
sie sollen satt werden. 
F¿r den diesjªhrigen Weltgebetstag laden 
uns die Frauen aus Malasyia ein, ihnen 
einen Besuch im S¿dchinesischen Meer 
abzustatten.  
MALASYIA, bestehend aus 2 Inselgebie-
ten, mit einer Landflªche von Deutschland 
und nur 28 Mill. Einwohnern. Christen der 
verschiedenen Denominationen zªhlen 
nur 1,0 Mill. Diese laden uns ein, mit ihnen 
den Weltgebetstag unter dem Thema: 
ĂSTEHT AUF F¦R GERECHTIGKEITñ zu 
begehen. 

Gottesdienste: Freitag, 2. Mªrz 2012  
 
19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Mittel-
buchen 
und zur gleichen Zeit  
19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wa-
chenbuchen 
 
Im Anschluss bleibt die WGT-Gemeinde 
noch zusammen zu einem frºhlichen Mit-
einander. Es gibt noch Bilder zu Land und 
Leuten und einen kleinen Imbiss. 
 
 
 
Vorbereitungstermine in Mittelbuchen: 
Das WGT-Team von Mittelbuchen trifft 
sich am 01.02.2012 (Mittwoch!!!) 18.00 
Uhr ï im Evang. Gemeindehaus, Alte Rat-
hausstr. 29. Die weiteren Probentermine 
legen wir gemeinsam fest.  
W e r  mºchte mithelfen? Herzliche Einla-
dung. Eure WGT-Frau C. Schuler 72631. 

Weltgebetstag in Buchen  

Justiceñ Hanna Cheriyan Varghese 
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Von Woche zu Woche  

 In Mittelbuchen  
Kinder 
Krabbelgruppe: Mi. 10.00 bis 11.30 Uhr (0-2Jahre) 
Englisch-Kurs der VHS: Fr. 14.00  
Kindergottesdienst: jeden 1. Sa. im Monat., 10.00 
bis 12.30 (5 bis 11 Jahre) Heike Kºhler 

BASIS-Konfirmanden: jeden1. Sa. im Monat, 
10.00 bis 12.30 (3.+4. Kl.) Clªre Schuler  
KiKeRiKi-Chor (6-12 ): Di. 15.30 Caroline Adam  
Pfadfinder ĂFlinker Fuchsñ (8-14): Mo. 16.30 C+K. 
von der Emden 

 

Jugend 
Konfirmanden: Di. (A) 15.30, (B) 17.00 Präd. Dr. 
Rauch 
Vorbereitungsteam Kindergottesdienst: Mi. 18:30  

 

Erwachsene 
Bibelgesprächskreis: 2. Mo. im Monat, 17:00 
C. Schuler (13.02., 12.03.) 
Strickkreis: 14-tägig, Mi. 19.00 Uhr (01.02., 15.02., 
29.02., 14.03., 28.03.) 
Frauenkreis: Do. 15.00 C.Schuler  (16.02., 08.03., 
29.03.)  
 

Musik 
KiKeRiKi-Chor (6-12 ): Di. 15.30 C.Adam 
Kirchenchor: Do. 19.30, C.Adam  
Gitarrengruppe: Do 17:30, (ab 10 Jahre), R. von 
der Kammer  (T:06187-24070) 

 In Wachenbuchen  

Kinder 
Babyclub: Di. ab 10 Uhr 
Theater Kids: Mo 16.00 bis 17.30, Ch.Goy  

Jugend 
ĂDie Draufgªngerð Junior Editionñ Di. 19:30 
ĂDie Draufgªngerñ Mi. 17.00 bis 19.00 Uhr 

Erwachsene 
Sport: Gymnastik , Mi. 19.30 Uhr,  
Musik: Chor Ădie Kirchenmªuseñ: Mo. 20.00 
Theater ĂWeltb¿hnchenñ: Do. 20.30  
Frauenkreis: 14-tªgig Do. 15.00 (02.02., 
16.02., 01.03., 15.03., 29.03.)   
Weitere Gruppen auf Nachfrage. Der aktuelle 
Jahreskalender für Wachenbuchen findet sich 
im Internet: 
www.maintal-kirche.de/wachenbuchen/
Veranstaltungen.htm 

Dauersammlung  
in Mittelbuchen 

Die Mittelbuchener Sammelstelle ist jede 
Woche donnerstags von 9 bis 20 Uhr f¿r 
Ihre Spenden geºffnet. (aber bitte auch 
nur dann, auÇerhalb dieser Zeiten ist  
keine Annahme mºglich!) -  
Gesammelt wird alles an tragbarer Kinder
- und Erwachsenenkleidung. Sammelstel-
le ist der Kleidercontainer am Mittelbu-
chener Gemeindehaus.  
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Februar  

So. 05. 02. 17:00 Uhr  Predigtgottesdienst, Pfr. Streck; Musik: W. 
Kurzschenkel 

Sa. 11.02.  19.00 Uhr  Gospelkonzert Ăgood newsñ, Gospelchor Lei-
tung Andrea Tetens 

So. 12. 02. 10:00 Uhr  Bibelsonntag, Lektor Hr. Grimm & Team Bibel-
gesprªchskreis; Musik: A. Wolf 

So. 19. 02. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Taufe Louis Kress, 
 Prªd. Dr. Rauch; Musik: A. Wolf 

So. 26. 02. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst, Prªd. Hr. Trackis;  
Musik: A. Wolf 

März  

Fr. 02. 03. 19:00 Uhr  Weltgebetstag, Weltgebetstagsteam;  

So. 04. 03. 17:00 Uhr  Predigtgottesdienst, Pfr. i. R. Sch¿ttler; Musik: 
W. Kurzschenkel 

So. 11. 03. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst, Prªd. Hr. Trackis; Musik: 
A. Wolf 

So. 18. 03. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Taufmºglichkeit, 
Dr. Rauch ; Musik: A. Wolf 

So. 25. 03. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst, Lektorin Sabine Stiller; 
Musik: A. Wolf 

So. 01. 04. 19:00 Uhr  Predigtgottesdienst am Palmsonntag,  
Prªd. Trackis; Musik: W. Kurzschenkel 

wir laden herzlich ein  
zu unseren  

Passionsandachten 
mittwochs, 07.03.,14.03., 21.03.  

und 28.03., jeweils 19:30 Uhr  
ins Gemeindehaus Mittelbuchen 

weitere 
Taufmºglichkeit: 

§22.04.    -    10 Uhr 
Prªd. Dr. Rauch 

(f¿r weitere Termine  
wenden Sie sich bitte 
 ans Gemeindeb¿ro) 
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in Wachenbuchen  

Februar  

So. 05. 02. 10:00 Uhr  Gottesdienst, Lektorin Sabine Stiller;  
Musik: C. Adam 

So. 12. 02. 10:00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. M¿ller; Musik: C. Adam 

So. 19. 02. 10:00 Uhr  Gottesdienst , Pfr. Dirksen; Musik: C. Adam 

So. 26. 02. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Elternmorgen, Pfr. M¿ller und-
Konfirmanden; Musik: C. Adam 

März  

Fr. 02. 03. 19:00 Uhr  Weltgebetstag im Gemeindehaus 

So. 04. 03. 10:00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. M¿ller; Musik: C. Adam 

So. 11. 03. 10:00 Uhr  Begr¿Çung neue Konfirmanden,  
Pfr. M¿ller; Musik: C. Adam 

So. 18. 03. 10:00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. M¿ller.; Musik: C. Adam 

So. 25. 03. 10:00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Dirksen; Musik: C. Adam 

So. 01. 04. 10:00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. M¿ller.; Musik: C. Adam 

17 

Alles ist erlaubt Alles ist erlaubt Alles ist erlaubt ïïï   aber nicht alles n¿tzt.aber nicht alles n¿tzt.aber nicht alles n¿tzt.   
Alles ist erlaubt Alles ist erlaubt Alles ist erlaubt ïïï   aber nicht alles baut auf.aber nicht alles baut auf.aber nicht alles baut auf.   
Denkt dabei nicht an euch selbst,Denkt dabei nicht an euch selbst,Denkt dabei nicht an euch selbst,   
sondern an die anderen.sondern an die anderen.sondern an die anderen.   
 
1.Korinther 10,23-24                      Monatsspruch Februar 2012 
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Am Faschingsdienstag, 

21. Februar  

findet im Ev. Ge-

meindehaus von 15 Uhr bis 

17 Uhr der alljªhrliche Kinderfasching statt. 

Alle Kinder im Alter von 6 und 11 Jahren sind 

herzlich willkommen dabei zu sein. 

Wir werden spielen, tanzen und es mal so richtig 

krachen lassen. ;) Wachebuche Helau! 

 

Das Leben  

geht barfuss 

Fr, 10./Sa, 11. 02. , 20 Uhr 

So, 12.02., 16 Uhr .  

Gemeindehaus Kilianstªdter Str.1a 

Die drei Jungs Max, Benjamin und 

Thomas brechen nachts in einen 

Schuhladen ein. Sie mºchten nichts 

stehlen, sondern einfach aus Lan-

geweile eine Nacht gemeinsam dort 

verbringen. Nach anfªnglichen 

oberflªchlichen Gesprªchen, begin-

nen sie ¿ber Dinge zu reden, die sie 

wirklich beschªftigen. Der unge-

wohnte, besondere Ort 

ĂSchuhgeschªftñ erºffnet ihnen die 

Mºglichkeit sich anzunªhern. Die 

drei AuÇenseiter beginnen zu philo-

sophierenéSie nehmen Anteil an den 

Geschichten und dem Leben der ande-

ren und stellen fest, dass hinter jedem 

Menschen ein Leben voller Sorgen und 

Trªumen liegt. Dass die Sehnsucht nach 

wirklichem authentischem Leben das ist, 

das sie alle verbindet. Diese Nacht im 

Schuhladen wird das Leben der drei 

Jungs grundlegend verªndern. 

Das Theaterst¿ck wurde von Christoph 

Goy mit den drei Darstellern entwickelt 

und bereits in Temeswar, Bischofsheim 

und am Neujahrsempfang der Landeskir-

che mit groÇem Erfolg gespielt. Jetzt ist 

es bei uns in Wachenbuchen zu sehen. 

Karten im Vorverkauf bei Christoph Goy 

oder beim Maintaler Tagesanzeigerï 

oder Abendkasse. 
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